den Danziger Kreis. 


M 23. Danzig, den 5. Juni. 1852 


n e den n t mach ung f ni — 
den Remonte⸗Ankauf pro 1852 betreffend. an e e 


‚hr 
til 


Fam Ankaufe von Remonten im Alter von drei bis einſchließlich ſechs Jahren ſind auch in 
dieſem Jahre in dem Bezirke der Königlichen Regierung zu Danzig und den angrenzenden Be⸗ 
reichen wiederum nachſtehende fruͤh Morgens beginnende Märkte anberaumt worden, und zwar: 


A. den 9. Juni in Marienburg, den 13. September in Neuſtadt, 
„Elbing, „ 16 . Dirſchau, 
Pr Holland, 16. ze be Mewe e; 
8 „ „„ Braunsberg, 1412204 Is Marienwerder, 
den 9. September in Stolp, 21. Fi 
11 


Neuenburg, 
II. Lauenburg. i . f 
Die von der Militair⸗Kommiſſion erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und 
Die erforderlichen Eigenſchaften eines Remonkepferdes werden als hinlaͤng⸗ 
ſetzt und zur Warnung der Käufer nur noch bemerkt, daß Pferde, deren 
Kauf ruͤckgaͤngig machen, und Krippenſetzer, die ſich als ſolche innerhalb 


der erſten 10 Tage herausſtellen, dem fruheren Eigenthuͤmer auf ſeine Koſten zuruͤckgeſandt 


Mit jedem erkauften Pferde ſind eine neue ſtarke lederne Trenſe, eine Gurthalfter und 
zwei hanfene Stricke, ohne beſondere Vergütung: zu übergeben.‘ f ! 8 1120 
x Berlin, den 17. April 1652. a 
Kriegs⸗Miniſterium, Abtheilung fuͤr das Remonte⸗Weſen. 
N gez. v. Dobeneck. Mentzel. b. Podewilis. 
= M r \ 
bit Bezugnahme auf die Abſchnitte I. und II. der Finanz⸗Miniſterial-Inſtruction vom 19. 
Juni c. (Amtsblatt pro 1851, Nro. 27.), weiſe ich die Gemeinde-Vorftände reſp. Steuer⸗Erhe⸗ 
ber hierdurch an, die Klaſſenſteuer-Zu⸗ und Abgangs, ſowie Ausfalls, Liſten pro I. Semeſter e., 
in gehoͤriger Weiſe aufzuſtellen und unter Anſchluß der: ordnungsmaͤßig gehefteten Belaͤge in 
Exemplaren hier ſpaͤteſtens den 20. Juni e., einzureichen. Es wird ausdrücklich verlangt, 
da namentlich auch die Belaͤge, welche nach 3. und 5. der obenallegirten Inſtruction erfor dert, 


Nhafft und beigebracht werden, was im vorigen Jahre nicht überall geſchah und von der Kgl. 
egierung gerügt worden iſt. 8 


a 


Sollte obiger Termin nicht puͤnktlich eingehalten werden, fo verfallen die ſaͤumigen Orts⸗ 
behoͤrden, reſp. Steuer⸗Erheber in 1 rtl. Ordnungsſtrafe bei koſtenpflichtiger Abholung der Liſten, 
qu. Unvollſtändige Liſten werden nach Umſtaͤnden zur Berichtigung, keſp. Umarbeitung, koſten⸗ 
pflichtig zuruͤckgeſandt werden. 8 5 15 

Danzig, den 28. Mai 1652. K 
5 Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


De des Rotes verdaͤchtig geweſenen Pferde des Deichgraͤfen Prohl in Woſſitz ſind nunmehr 
vollftändig geheilt. 5 © 9° W a Bi 
Danzig, den 21. Mai 1852. — 
Der Landrath' des Danziger Kreiſes. 


— — — — erbt 


Die ſogenannte Vorwerkſche Brucke über die alte Radaune nach Muͤggenhall, befindet ſich 
in ſehr baufaͤlligem Zuſtande, wird jetzt reparirt und iſt fur einige Zeit fuͤr ſchwere Fuhrwerke 
nicht zu paſſiren, was dem veifenden Publikum hiemit bekannt gemacht wird. ö er 
Danzig, den 1. Juni 1852. Se nid e Banana 0 
RER Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
“ho Gi 1110480 HRS din HII ip 2 8 rn nes Bont ih Hl BR 
D Jin m Fortſetzung des Impfplans pro 185% i ne ee 
er Kreis-Wundarzt Herr Frenzel impft: ni N ver 

den 23. Juni c., Morgens 3 Uhr, in Groß Zuͤnder die Kinder aus Groß und Klein Zunder, 
und Käſemark und revidirt die Kinder aus Herzberg und Trutenau. Die Fuhre 
geſtellt Schoͤnau Morgens 6 Uhr in Prauſt zuͤr Hin- und Groß Zuͤnder in Groß 

Zünder Morgens 10 Uhr zur Ruͤckreiſe. \ IE. > 
den 25. Juni e, Morgens 6 Uhr in Ottomin die Kinder aus Rambau und Schuͤddelkau und 
Nanni „uxebidirt die Kinder aus Kowall, Sullmin und Ottomin. Die Fuhre geſtellt 9 10 
030 obge 8 1 


kau in Prauſt Morgens 6 Uhr zur Hin- und Ottomin in Ottomin⸗ Y 

Jide tannt sah zun Nuͤckreiſe⸗ enen Sin Ri Wenügbikt zun 109: HAI : 

Ferner impft der Lehrer Pleger aus Proͤbberüugau ???: Raug 055 | 90 

den 12. Juni in Bodenwinkel die Kinder von daſelbſt, f ma 

den 19, Juni in Bodenwinkel desgleichen und Reviſion zi n sc nel acki 

den 26. Juni in Bodenwinkel Reviſion und Impfung der Kinder aus Vogelſang ,. 

den 3. Juli in Vogelſang Reviſion und Impfung der Kinder aus Proͤbbernau, 

den 10. Juli in Proͤbbernau Reviſion und Impfung der Kinder aus Liep u. Kahlberg, 

den 17. Juli in Liep und Kahlberg Reviſionz a bons 2 2a ; 
Danzig, den 1. Juni 1852. 5 2 

Der Landrath des Danziger Kreiſes. re 
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92 79391121885 a MH 8 N 3 38 ft 15142718 = HE 
Tn Stelle des bisherigen Schulzen Ens in Gr. Czattkau iſt der Hofbeſitzer Daniel Dyck als 
Schulze gewahlt, beſtaͤtigt und vereidigt worden i Solım Hit t e en 7. 

Dirſchau, den 7. Mai 1852. 1 0 inf 1 lat 
W Mobs Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt de eie un nee 


— — 
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U — 119 Ganz 


Di Gras⸗Nutzung in den Gräben und auf den Böſchungen der Chauſſeeſtrecken von Danzig 
nach Carthaus und von Stadtgebiet bis Kahlbude fol ae 

as Ma ue N Montag, den 7. Juni c., Vormittags 11 Uhr, 3 1013 
in meiner Wohnung, Vorſt. Graben No. 41. A,, auf 3 Jahre an den Meiſtbiekenden verpach⸗ 
fet, werden. i . 2 1155 


und Kowall eingefehen werden, 


Die Bedingungen können bei mir und bei den Ehquffee⸗Auffehern in Emaus, Zuckau 
55 N ... 
Danzig, den 24. Mai 1852. 


{ ot I 


Der Baumeiſter a 5 
Schwarz. . 71 RR 


an 


8 : a „bee 17 Sonn] 
N, Schulzen u. Ortsvorſteher des hieſigen Amts Bezirks werden hiemit beauftragt, die im Amts⸗ 
blatt pro 1852, No. 20, pag 135; zum Wiederaufbau der am 25. März 1848 abgebrannten 
Wirthſchaftsgebaͤude auf der katholiſchen Pfarrei in Garbezau, Pr. Skargardter Kreifeg, ausge⸗ 
ſchriebene Haus⸗Collecte bei den katholif ch en Ein wohne ren ihres 
Verwaltungsbezirkes abhalten zu laſſen und die eingefamwelten Beitrage init einem genauen 
Verzeichniſſe der beigeſteuerten Muͤnz- Sorten, event. eine Bacar Anzeige bis zeu em 1. A u 


gu nſt c. bei Vermeidung, koſtenpflichtiger Abholung hier einzuſenden. 5 
ZJiaoppot, den 24. Mai 1852. = VVV 
eee eee, Koͤnigle Domaiflen⸗Renk Amt. ee 
5 2 1 BEIN 3 si 128 SH 
nN e W op 8 AD 5 CCC deine 
Auction zu Großland, bei Muͤggenhahl. 


Moncag, den 21. Jun 1852, Vormitkags 10 uhr 


werde ich auf freiwilliges Verlangen des Paͤchtezs Heryn, Wilhelm Schimmielpfeunig zu Groß⸗ 


land, wegen Aüfgabe der Wirthſchaft, öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 


5 Arbeitspferde, worunter 1 br. Hengſt, 2 Jahrlinge, 7 Kühe,, kheils tragende, theils 
ſchon milchend, 7 Schweine, 1 Hofhund nebſt Kette, J, Spazierwagen, 2, Kaſtenwagen, 1 
en Scharwerkswagen, 1 großen Kaſteuſchlitken, 1. Holzſchlitten, 1 aweiſpännigen Schlitten, 1 
Schleife, 1 Pflug, 1 Landhaken, 3 eiſenz. Eggen, 1 Haͤckſellade mit, Senſe, 1 Kornharfe, 
mehr. Siebe, 1 Paar Spaziergeſchirre, 3 Paar Arbeitsſieleu, 1, Reit⸗ u. 1, Arbeitsſattel, 1 
Paar, Holzketten, Arte, Beile, Spaten, Forken, und Kavtoffelhaden, 2 Saͤgen und verſchie⸗ 
dene brauchbare Skallutenſilien. 1 Glas-, 1 Kleider, 1. Eſſenſpind, 1 Himmelbettgeſtell; 
mit Gardienen, 1 Sopha, 1 Kiſte, verſchiedene Diſche, Stühle, Bänke, 1 Stubenuhr, 2 
Spiegel, 1 ſilb, Taſchenuhr, Milchbaͤnke, Butterwinde, Bukterfaſſer, Butter⸗Mulden, Flo⸗ 
ten, Milch- und Waſſereimer, kupferne Keſſel, Glapen, Dreifüße, Teller, Taſſen, mehrere 
Faͤſſer und Tonnen, Kornſaͤcke, 1 Heuleine, eine Parkhie herrſchaftliche und Geſindebekten, 
ſowie noch mehrere Haus und Wirthſchaftsgeraͤthe, 1 EURO re 
en aa, Den Zahlungs Termin erfahren ſichere mir bekanute Käufer am Anctivnstager Un⸗ 
bekaünte! zahlen zur Stelle. Joh.“ Jac. Wagner, Aucllons⸗Kommiſſarlus, Ropergaſſe 468. 


N} 
Sun 


Auf dem Dominikaner⸗Platze bei Sihwar mönchen ſind alte Ziegel zu verkaufen. 
5 * ) = + b : 
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E. ſollen 10 Parzellen des hieſigen Kirchenlandes, welche mit dem 16, October a. o, pacht⸗ 

los werden, auf weitere 3 oder 6 Jahre verpachtet werden und haben wir hierzu einen Licifds 

tionstermin auf . g JJ ERENTO N 

Sul Dienſtag, den 8. Juni d. J., Vormittags 9 Uhr, „„ 

um Pfarrhauſe hieſelbſt angeſetzt, wozu Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 

die Pachtbedingungen von jetzt ab zur Durchſicht ebendaſelbſt bereit liegen.. ce 
Letzkau, den 17. Mai 1852. Das Kirchen, Kollegium. 


Ben iſt willens, aus freier Hand fein im Dorfe Stegen und Kobbelgrube ger 


legenes Gaſthaus nebſt einer Schmiede und einem Morgen külmiſch emphytevtiſchen Kaͤmmerei⸗ 
lande zu verkaufen. = 7 
24011 Paſewark, den 19. Mai 1352. Joh. Goktl. Foth, Hofdefiger: 


Holzverkauf. 


Es ſollabermal s aus dem Pfarrwalde zu Prangenau eine Ouantitaͤt Buchen, Klo⸗ 
benholz, Buchen⸗Strauch, Kiefern⸗Kloben⸗, Espen⸗Knuppel⸗, ſowie einige Klafter Schirrholz u, 


auf Verlangen auch Latte und Sparrholz im Termin den 7. Juni c., von 


Vormittags 10 Uhr, in der Pachterwohnung zu Popowken (in dem ge⸗ 
nannten Walde) oͤffentlich an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauſt werden 
und ladet Käufer hiezu ein — i . 158 5 

Die Wegſchaffung des Holzes iſt leicht nach der in der Nähe des qu. Waldes von Kahl 
bude nach Danzig führenden Chauffee zu bewirken. Vom Auctionstage ab ſteht das Holz auf 
Gefahr der Kaͤufer. Nieder Prangenau, den 28. Mai 1852. Das Kirchen⸗Collegium. 


Auction zu Stegen (Danziger Nehrung). 75 
Montag, den 28. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlangen 
des Herrn Oberfoͤrſter Reinick in deſſen Dienſtwohnung zu Steegen meiſtbietend verkaufen: 
3 Pferde, 3 Kuͤhe, 2 Schweine, 2 Schaafe, 4 Laͤmmer, mehrere Spatzier⸗ und Arbeits- 
wagen und Schlitten, diverſe Geſchirre, 1 Mangel, Rücken⸗Pfaͤhle und Schirrholg, eine 
Quantitat Haferſtroh und ein Gartenhaͤuschen, ſowie anderweitige Mobilien, Stall⸗, 
Kuͤchen⸗ und Wirthſchafts⸗Geraͤthe. h 8 ö s 
Seaͤmmtliche Gegenſtaͤnde find gut erhalten. Der Zahlungstermin fuͤr ſichere ben 
kannte Kaͤufer wird bei der Auction angezeigt werden. a e 
RE Fremdes Inventarium kann eingebracht werden. 


Schaafſcheeren. 


Den Herren Guts- und Hofbeſitzern bringe ich eine neue Sorte Schaafſcheeren in Erinne⸗ 


rung, welche ſchon v. J. bei mir ſo ſchnell vergriffen wurden. Sie ſind von einem ſehr guten 


Stahl angefertigt, hohlgeſchliffen und mit meiner Firma verſehen, und koͤnnen bei ihrer beque⸗ 
men und zweckmaͤßigen Einrichtung demnach eben ſo billig als die gewöhnliche Schaafſcheere ber⸗ 
kauft werden. CE. Müller in Danzig, Schnüffelmarft, a. d. Pfarrkirche. 


... ͤ . ¼¾ Ä :!:! . .. 
Redacteur u. Verleger: Kreisfefretair Krauſe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng. 563 


Joh Zac. Wagner, Auctions⸗Commiſſarius, Roͤpergaſſe 468. 


